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Versuchsanlagen; Ausschuß aller Art, einschließlich des zum Verkauf gelangenden, sowie Abfälle; Erzeugnisse 
und Leistungen, soweit sie den festgelegten technischen Güte- und Lieferbedingungen, Werkstandards oder 
anderen Qualitätsfestlegungen nicht entsprechen; Erzeugnisse, an denen Lohnarbeiten ausgeführt, die repariert 
bzw. montiert werden; Handelsware, Verpackungsmittel, die bereits im Preise der verpackten Erzeugnisse ein­
begriffen sind, sowie nichtindustrielle Erzeugnisse und Leistungen (wie Bauleistungen, Transportleistungen, 
Projektierungs- und Konstruktionsleistungen, landwirtschaftliche Erzeugnisse usw.).

Die Bewertung der industriellen Bruttoproduktion erfolgt ab 1956 in unveränderlichen Planpreisen.

Unveränderliche Planpreise: Betriebspreise nach dem Stand vom 1.1. 1955, jedoch für bestimmte Erzeugnisse 
bzw. auch Gruppen von Erzeugnissen von den Finanzorganen bestätigte Festpreise bzw. von der Staatlichen 
Zentralverwaltung für Statistik im Einvernehmen mit dem zuständigen Ministerium festgelegte einheitliche 
Planpreise. In die unveränderlichen Planpreise sind nicht einbezogen die Produktionsabgabe bzw. Verbrauchs­
abgabe, Umsatz- und Gewerbesteuer.

Industrieabgabepreis: Abgabepreis der Produktionsbetriebe; er enthält bei den volkseigenen Betrieben den 
Betriebspreis und die Produktions- bzw. Dienstleistungsabgabe, bei den übrigen Betrieben den Betriebspreis, die 
Verbrauchsabgabe und die Umsatz- und Gewerbesteuer. Der Betriebspreis ( = Selbstkosten + Reineinkommen des 
Betriebes) ergibt sich bei den volkseigenen Betrieben aus dem Industrieabgabepreis durch Abzug der Produk­
tions- bzw. Dienstleistungsabgabe und bei den übrigen Betrieben durch Abzug der Verbrauchsabgabe und Um­
satz- und Gewerbesteuer. (Vgl. Vorbemerkung zum Abschnitt O.)

Produktions- und Dienstleistungsabgabe, Verbraucbsabgabe: Vgl. Vorbemerkung zum Abschnitt N.

Produktion ausgewählter Erzeugnisse: Produktion sowohl der Industriebetriebe als auch industrielle Produktion 
der Nichtindustriebetriebe einschl. des innerbetrieblichen Eigenverbrauchs. Jedoch ist bei den Maschinenbau­
erzeugnissen, Erzeugnissen des Fahrzeugbaus, elektrotechnischen und feinmechanischen Erzeugnissen der inner­
betriebliche Eigenverbrauch nicht einbezogen.

Bei einem Vergleich mit den Ergebnissen der Bundesrepublik Deutschland ist zu berücksichtigen, daß in der 
Bundesrepublik Deutschland nur die Waren nachgewiesen werden, die in Industriebetrieben mit im allge­
meinen 10 und mehr Beschäftigten hergestellt werden und zum Absatz bestimmt sind (Ausnahme: im wesent­
lichen Grundstoffe, für die die Gesamtproduktion ermittelt wird).

Index der industriellen Produktion: Von einer Wiedergabe der Ergebnisse wurde abgesehen, da der Index der 
industriellen Produktion der SBZ und der Index der industriellen Nettoproduktion der Bundesrepublik Deutsch­
land wegen der methodischen Unterschiede für einen Vergleich der Entwicklung in der SBZ und Bundesrepublik 
Deutschland nicht geeignet sind.

1. Betriebe, Arbeiter und Angestellte, Bruttoproduktion der Industrie 1966 nach Bezirken*)

Betriebe
Arbeiter und Angestellte ohne Lehrlinge1)

Lehrlinge1)

Arbeiter 
und An­
gestellte Brutto­

produk­
tion2)Bezirk am 31.12. und zwar einschl.

Lehr­
linge1)insgesamt weiblich

Produktions­
arbeiter Heimarbeiter

Anzahl 0/Io Anzahl 0/Io

Rostock .............................................. 266 70 840 2,6 19 463 48 155 265 4 829 75 669 3,0

Schwerin.............................................. 214 36 497 1,3 14 166 26 026 129 1 995 38 492 4,6

Neubrandenburg................................ 198 26 551 1,0 9 060 18 117 128 1 684 28 235 4,1

Potsdam.............................................. 520 117 399 4,3 43 826 76 656 867 7 260 124 659 4,8

Frankfurt .......... 184 52 665 1,9 18 586 33 628 157 3 141 55 806 3,4

Cottbus........ 461 139 673 5,1 51 119 98 213 529 7 901 147 574 3,9

Magdeburg.............. 614 159 711 5,8 55 921 106 887 914 9 206 168 917 7,2

Halle........ 988 372 730 13,6

7,4

125 871 253 622 1 636 22 909 395 639 15,2

Erfurt .... 1 078 202 472 85 555 135 870 9 043 14 298 216 770 7,4

Gera ... 621 144 847 5,3 63 214 95 979 3 009 8 203 153 050 5,0

Suhl........ 840 108 185 4,0 43 614 76 033 5 274 5 795 113 980 3,3

Dresden ... 2 092 382 375 14,0 168 366 246 101 16 591 17 358 399 733 12,9

Leipzig ... 1 499 276 809 10,1 110 160 183 485 4 437 15 077 291 886 9,3

Chemnitz (z. Z. Karl-Marx-Stadt) 3211 481 321 17,6 239 718 325 276 30 254 25 205 506 526 15,7

Sowj. Bes. Zone Deutschlands.......... 12 786 2 572 075 94,0 1 048 639 1 724 048 73 233 144 861 2 716 936 93,4

Sowjetsektor von Berlin ................. 665 165 380 6,0 64 256 99 788 2 346 7 098 172 478 6,6

Sowj. Bes. Zone Deutschi. u. Sowj. 
Sektor v. Bin. 13 451 2 737 455 100 1 112 895 1 823 836 75-579 151 959 2 889 414 100

) Einschl. Energiewirtschaft, ohne Bauindustrie.
‘) Durchschnitt. —2) Zu unveränderlichen Planpreisen.


